
Sport Rotenburg - Bebra Freitag, 28. Oktober 2016

Gruppenliga
Kerzell - Eiterfeld/Leimb, Johannes-
berg - Ehrenberg, Künzell - Bor. Fulda
II, Eichenzell - Haimbach, Bronnzell -
Bachrain, Schlitzerland - SVA Bad
Hersfeld, Rothemann - Schlüchtern/
Elm, Großenlüder - Thalau (So. 15
Uhr)

Kreisoberliga Nord
Steinbach II - Rotenburg/Lispenh
(Sa., 13.15 Uhr), Ober-/Untergeis -
Wildeck (Untergeis), Hohe Luft - Au-
latal, Dittlofrod/Körnb - Meckl/
Meckb/Reilos (Dittlofrod), Höne-
bach - Soisdorf, Haunetal - Hohenro-
da (Neukirchen), Weiterode - Nie-
deraula/H, FSG Bebra - SG Hessen/
Spvgg (So., 15 Uhr)

Kreisliga A 1
Hohe Luft II - Aulatal II (Sa., 16 Uhr),
Weiterode II - Schenklengs/Rot/
Wipp (So, 13.15 Uhr), Friedlos - Wil-
deck II, Heenes - Mühlbach/Ra-
boldsh, Cornberg/Rockensüß - Ro-
tenburg/Lispenh II (Rockensüß), Gu-
degrund/Konnef - Heineb/Osterb
(Niedergude), Sorga/Kathus - Braach
(Sorga), Ronshausen - Nent/Weiß/
Solz (15 Uhr)

Kreisliga B 1
Niederaula/H III - Philippsthal II (Hat-
tenbach, Sa., 15.30 Uhr), Ober-/Un-
tergeis II - Niederjossa II (Untergeis),
Heenes II - Meckl/Meckb/Reilos II,
Hönebach II - Heineb/Osterb II, Sor-
ga/Kathus II - Braach II (Sorga), FSG
Bebra II - SG Hessen/Spvgg II (So.,
13.15 Uhr)

Kreisliga B 2
Herfa II - Gershausen (So., 13.15
Uhr), Heringen II - Blankenheim, Iba/
Machtlos - Baumbach (Machtlos),
Haselgrund/Breitenb - Esp. Bebra
(Schwarzenhasel), Kerspenhausen -
Wölfershausen (15 Uhr)

Kreisliga C
Ausbach/Friedew II - Kerspenhausen
II (Ausbach), Cornberg/Rockensüß -
Haselgrund/Breitenb II (Rockensüß),
Gudegrund/Konnef II - Raßdorf (Nie-
dergude), Kalkobes II - Sorga/Kathus
III, Ronshausen II - Nent/Weiß/Solz II,
Baumbach II - Mühlbach/Raboldsh II
(So., 13.15 Uhr)

Verbandsliga Nord Frauen
Kathus - Lütter (Sa., 17 Uhr)
Gruppenliga Frauen
Freiensteinau - Soisdorf (Sa., 15 Uhr),
Buchfinkenland - Jossa, Steinau - Hö-
nebach (15.30 Uhr)
Kreisoberliga Nord Frauen
Raßdorf II - Raßdorf, Konnefeld -
Kirchheim, Haselgrund/Breitenb -
Weiterode (Breitenbach), Pfaffenb/
Schemmergr - Lispenhausen II
(Schemmern), Ulfegrund/Netra -
Philippsthal (Netra, Sa., 15 Uhr)

Fußball am
Wochenende

sieg gegen den SC Soisdorf
ein, dann aber gab es ein 2:3 in
Hohenroda. Jetzt wollen die
Weiteröder daheim gegen den
bislang noch nicht überzeu-
genden Gruppenliga-Abstei-
ger SG Niederaula/Hattenbach
nachlegen (Sonntag, 15 Uhr).
Noch ein bisschen schwieriger
wird es für die SG Wildeck. Sie
tritt am Sonntag ab 15 Uhr bei
der SG Ober-/Untergeis an.
Und die ist nicht erst seit dem
Remis gegen Spitzenreiter SG
Hessen/SpVgg. ein richtig har-
ter Brocken.

Weniger knifflig nimmt
sich auf dem Papier die Aufga-

V O N R A I N E R H E N K E L

HERSFELD-ROTENBURG. Bei
Fußball-Kreisoberligist SG Ro-
tenburg/Lispenhausen hoffen
die Verantwortlichen, dass
sich die Wogen etwas geglät-
tet haben. Aufgewirbelt wur-
den sie zu Wochenbeginn
durch die Trennung von Trai-
ner André Köthe – wir berich-
teten.

Der Sportvorstand um
Hans-Otto Beisheim hofft nun
auf eine Trotzreaktion der
Mannschaft, die am morgigen
Samstag beim SV Steinbach II
spielt (13.15 Uhr). „Gegen
Mannschaften, die spielerisch
stark sind, haben wir eigent-
lich nie ganz schlecht ausgese-
hen“, hofft Beisheim sogar da-
rauf, dass die Elf etwas aus
Steinbach mitnimmt. Torwart
Stefan Künzl steht nach sei-
nem Urlaub wieder zur Verfü-
gung. Beisheim stellt aber
auch klar, dass man „in Stein-
bach verlieren kann“. Dann
aber stünden noch vier wichti-
ge Partien bis zur Winterpau-
se aus. Stefan Huhn, bisher
Trainer der Reserve, sitzt auf
der Bank.

Weiterode will nachlegen
Dass mit einem Trainer-

wechsel nicht sofort der Erfolg
zurückkehrt, musste Klassen-
kamerad ESV Weiterode erle-
ben. Dort fuhr Andreas Rygu-
la, Nachfolger von Patrick
Courteaux und im Übrigen
von 2011 bis 2013 Vor-Vorgän-
ger von André Köthe in Roten-
burg, zwar einen Premieren-

Huhns Einstand in Steinbach
Blick über die Spielfelder: Neuer Trainer, fast neuer Trainer und Blicke nach oben

be des ESV Hönebach aus:
Schlusslicht Soisdorf ist am
Sonntag ab 15 Uhr zu Gast.

In der Kreisliga A 1 steht na-
türlich das Alheimer Derby
zwischen Gudegrund/Konne-
feld und Heinebach/Osterbach
im Blickpunkt – siehe nächste
Seite.

Anschluss ans Mittelfeld
Um den Anschluss ans obe-

re Mittelfeld geht es dagegen
zeitgleich in der Begegnung
zwischen dem ESV Ronshau-
sen und der SG Nentershau-
sen/Weißenhasel/Solz. Beide
sähen sich eigentlich gern et-

was weiter oben in der Rang-
ordnung. Der ESV wird von Be-
obachtern seit Monaten für
seine Aufbauarbeit gelobt,
Und die Nentershäuser hatten
bis vor Kurzem noch Tuchfüh-
lung zur Spitzengruppe. Dann
aber gab es im Oktober drei
empfindliche Niederlagen ge-
gen Aulatal II, bei Spitzenrei-
ter Mühlbach/Raboldshausen
und gegen Friedlos – dem
standen nur die Pflichtsiege
gegen die Kellerkinder Roten-
burg/Lispenhausen II und
Hohe Luft II gegenüber. Aktu-
ell rangiert die SG daher nur
auf Rang neun – noch eine
Niederlage, und das Rennen
um die vorderen Plätze ist
erstmal beendet. Anpfiff auf
der Kehlberg-Kampfbahn ist
am Sonntag um 15 Uhr.

Ganz andere Sorgen hat die
SG Cornberg/Rockensüß. Ge-
gen wen soll dem gebeutelten
Tabellen-13. die Wende gelin-
gen, wenn nicht gegen die Re-
serve der SG Rotenburg/Lis-
penhausen? Anpfiff ist am
Sonntag um 15 Uhr in Rocken-
süß.

Kurs auf den Relegations-
platz in der Kreisliga B 2
nimmt der TSV Baumbach.
Ein Sieg bei der in dieser Sai-
son arg strauchelnden SG
Iba/Machtlos soll dabei hel-
fen. Knapp dahinter rangie-
ren die SG Haselgrund/Brei-
tenbach und der so stark ge-
startete FC Real Español Be-
bra. Wer das direkte Duell
gewinnt, bleibt oben dran.
Beide Spiele beginnen am
Sonntag um 15 Uhr.

Zunächst einmal in Rotenburg
in der Verantwortung: Stefan
Huhn. Foto: Walger

Für Ronshausen am Ball: Sche-
ruan Khalil. Der ESV spielt in
Nentershausen. Foto: Walger

er pocht darauf, dass seine
Mannschaft längst nicht mehr
nur Beton anrührt, sondern
zumeist „tapfer nach vorn
spielt“. In diesem Zusammen-
hang lobt er auch die Anhän-
ger der FSG: „Das war schon
beachtlich, wie viele da am
Freitagabend nach Wehrda
kommen, um die Mannschaft
zu unterstützen.“

In welche Richtung das Pen-
del in dieser Saison aus-
schlägt, will der Trainer nicht
prognostizieren. Vor dem Auf-
tritt am Sonntag gibt er sich
vorsichtig: „Normalerweise
freut man sich ja auf so ein
Spiel.“

seinem Kader verursachen,
sondern auch an die Spieler
selbst. „Für die Jungs ist das
doch unheimlich schade,
wenn sie so langwierige Ver-
letzungen haben. Und da lei-
den auch die anderen Spieler
mit.“ Jetzt heißt es – wieder
einmal – zu improvisieren.
Aus der Reserve werden wohl
Akteure am Wochenende im
Doppeleinsatz sein – eine
Halbzeit für die Zweite, dann
auf der Bank und womöglich
auf dem Rasen für die Erste.

Bei allen Problemen: Mit
dem Tabellenstand im Mittel-
feld kann Andras Gleim
durchaus zufrieden sein. Und

riss, Benedikt Jaschinski min-
destens eine Zerrung. Und
Thomas Eisel wird demnächst
am Meniskus operiert. Das
sind vier absolute Stammspie-
ler, die wir derzeit ersetzen
müssen“, zählt Gleim auf. Be-
sonders Engel und Allendorf
seien zuletzt in großartiger
Form gewesen. Dazu komme,
jahreszeitlich bedingt, dass ei-
nige Akteure Grippe-geplagt
seien. „Ich weiß wirklich
nicht, wen ich gegen die Hes-
sen aufstellen soll“, war der
Trainer noch gestern ratlos.

Gleim denkt dabei nicht
nur an die personellen Proble-
me, die die Verletzungen in

V O N R A I N E R H E N K E L

BEBRA. Andreas Gleim war
richtig optimistisch. „Das
kann durchaus noch weiter
aufwärts gehen“, sei es ihm
während der vergangenen
Spiele seiner FSG Bebra in der
Fußball-Kreisoberliga durch
den Kopf gefahren.

Doch dann, just vor dem
Duell mit Spitzenreiter SG
Hessen/SpVgg. Hersfeld am
Sonntag (15 Uhr) auf der Biber-
kampfbahn, kamen die Na-
ckenschläge. „Niklas Engel
hat einen Bänderriss und fällt
länger aus, Christoph Allen-
dorf hat einen Muskelfaser-

FSG Bebra spielt ohne vier
Fußball-Kreisoberliga: Arge Verletzungssorgen vor dem Spiel gegen die Hessen

Es brennt vor Bebras Kasten: Eine Szene, die die FSG-Spieler (in Rot, hier im Spiel gegen Weiterode) im Duell mit der SG Hessen/SpVgg.
auch erleben könnten. Foto: Walger

BAD HERSFELD. Mit zwei Aus-
wärtsspielen beginnt für die
Fußball-Gruppenligisten SVA
Bad Hersfeld und SG Eiterfeld/
Leimbach die Rückserie.

SG Schlitzerland - SVA Bad
Hersfeld (Sonntag, 15 Uhr). Die
SG Schlitzerland belegt mit 18
Punkten den ersten Nichtab-
stiegsplatz und steht somit ge-
nau da, wo der Tabellenletzte
aus Asbach gern stehen wür-
de. „Schlitzerland schwächelt
zwar ein bisschen, ist aber
eine starke Mannschaft, die zu
Hause sehr präsent auftritt,
eine gute Ordnung hat und
mit Schmidt und Hampl jeder-
zeit gefährlich ist“, sagt SVA-
Trainer Fabian Kallée. Und:
„Wir müssten jetzt mal zwei,
drei Spiele gewinnen.“

SG Kerzell - SG Eiterfeld/
Leimbach (Sonntag, 15 Uhr).
Mit zwei Siegen, zwei Remis
und zwei Niederlagen hat Ei-
terfeld zuletzt eine durch-
wachsene Bilanz vorzuweisen
– steht als Tabellenvierter
aber trotzdem blendend da. In
Kerzell ging es zuletzt berg-
auf. Mit sieben Punkten aus
drei Partien hat der Aufsteiger
den Anschluss wiederherge-
stellt. Im Hinspiel gab es einen
2:1-Erfolg für Eiterfeld. (häx)

Gruppenliga:
Duo reist in
die Fremde

Wird es ein
Vierkampf?

Rainer
Henkel

über das
Alheimer Derby

A lheim im Fußballfieber:
Zwei Teams aus der Ge-
meinde stehen in der

Kreisliga A 1 mit an der Tabel-
lenspitze. Machen die Heineba-
cher keinen Hehl aus ihren An-
sprüchen, ganz oben mitzumi-
schen, so herrscht im Gude-
grund noch Zurückhaltung. Die
dürfte im Fall eines Sieges auf-
gegeben werden. Dann sind die
Gudefelder oben dabei, und
mit Mühlbach/Raboldshausen
und Sorga/Kathus winkt ein
spannender Vierkampf. Tolle
Aussichten! rai@hna.de

EINWURF

Hessenliga: ESV Ronshausen - AN
Bosserode (Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: BW Großalme-
rode - Eintracht Heringen (Sa., 12
Uhr), BW Herfa - GW Lengers, AN Hö-
nebach - KSG Kassel (beide Sa., 13:30
Uhr).
Bezirksoberliga Ost: KSG Neuhof III -
SKV Kathus, SKG Sontra III - AN Bos-
serode II (beide So., 10 Uhr).
Bezirksliga Ost I: GW Lengers II - Ein-
tracht Heringen II, SG Bad Hersfeld -
GH Raßdorf (beide Sa., 14 Uhr), TSV
Süß - AN Hönebach (So., 10 Uhr).
Bezirksliga Ost II: TSV Hilders - GH
Raßdorf II (Sa., 14 Uhr), GW Lengers
III - KSG Neuhof IV (So., 10 Uhr).
A-Liga Ost: KSG Neuhof V - BW Herfa
II (Sa., 14 Uhr), GF Fulda IV - Eintracht
Heringen III (So., 10 Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

HERSFELD-ROTENBURG. Der-
byzeit in der Hessenliga der
Sportkegler: Der ESV Rons-
hausen trifft auf AN Bossero-
de, und beide Teams benöti-
gen die wichtigen drei Punkte.
Der gastgebende ESV hofft zu-
mindest, die zwei Punkte für
den Gesamtsieg einzufahren,
die überlebenswichtig im Ab-
stiegskampf wären. Aber die
Vorzeichen deuten auf ein
Spiel, in dem die Gäste aus
Bosserode sogar leicht favori-
siert sind, denn vor der aktuel-
len Spielzeit zog es Andreas
Sekulla und Christian Stein
vom ESV nach Wildeck. Bei-
den sollte die langjährige
Heimbahn noch gut bekannt
sein, was es für die Ronshäu-
ser schwerer machen wird.
Doch die Männer um Lars Mer-
kert werden sich keinesfalls
vorab aufgeben.

In der Verbandsliga trifft
AN Hönebach auf den eigenen
Bahnen auf die KSG Kassel.
Der Sieg sollte sicher an die
Hausherren gehen - im Kampf
um den Einzelwertungspunkt
könnte es möglicherweise
knapp zugehen.

Ein lösbares Auswärtsspiel
steht für Bezirksoberligist AN
Bosserode II an, der bei der
SKG Sontra III antreten muss.
In der Bezirksliga hofft die SG
Bad Hersfeld gegen GH Raß-
dorf auf die Siegpunkte, doch
die Aufgabe gegen die Wilde-
cker hängt auch ein Stück da-
von ab, mit welcher Mann-
schaft die Gäste antreten kön-
nen. Tabellenführer TSV Süß
sollte gegen AN Hönebach II
keine Probleme bekommen,
einen Sieg zu landen und wei-
ter am Projekt Wiederaufstieg
zu arbeiten. GH Raßdorf II
steht beim TSV Hilders vor ei-
ner nahezu unlösbaren Aufga-
be, ein Teilerfolg wäre eine
Sensation. (mö)

Ronshausen
und Bosserode
im Derby


